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Neue Spielgeräte auf dem Spielplatz am Talweg 
eingeweiht 

Mit einer Seilbahn und einem Spielhaus für die Kleinen wurde kürzlich die 
Ausstattung des Spielplatzes am Talweg in Haingrund ergänzt. Die Gemeinde 
Lützelbach löste damit ihr Versprechen ein, den Erlös des letztjährigen 
Spielplatzfestes, das von den Familien Olt und Faust aus dem Talweg initiiert 
und durchgeführt worden war, in den Ankauf neuer Spielgeräte fließen zu 
lassen.  

Die neuen Geräte waren nunmehr Anlass für die Familien Olt und Faust, ein 
kleines Einweihungsfest auf dem Spielplatz zu feiern. Bürgermeister Uwe Olt 
lobte dabei noch einmal die Idee und das Engagement der Initiatoren, dem 
sich auch andere Bürger und Gewerbetreibende aus Haingrund durch Mithilfe 
und Spenden angeschlossen hatten. Immerhin gut 1.000 € waren der 
Gemeinde aus der Aktion im letzten Jahr zur Verfügung gestellt worden.  

Damit nicht genug: Unter der Federführung von Jakob Olt und mit tatkräftiger 
Unterstützung von Hermann Faust und Alois Gangl bauten die drei Rentner ein 
wunderschönes Spielhaus für die Kleinen, das jetzt ebenfalls offiziell eingeweiht 
wurde. Die Seilbahn wurde vom Holz-Land Seibert aus Erbach geliefert. Das 
Holz stammt aus dem Odenwälder Forst, wurde von der Firma Odenwaldholz 
eingeschnitten und von einer Sauerländer Firma zum Spielgerät gebaut. Ein 
gutes Beispiel dafür, dass eine Zusammenarbeit der kurzen Wege möglich und 
umweltfreundlich ist. Auch das Material für das Spielhaus stammt von HolzLand 
Seibert. Kleinteile, wie Schreiben und ähnliches, wurden von den Erbauern 
gespendet. HolzLand Seibert wiederum steuerte den kompletten Fallschutz für 
die Seilbahn aus Holzhackschnitzeln kostenlos bei.  

Bürgermeister Uwe Olt bedankte sich deshalb bei Christian Lechner, dem 
Haingrunder Mitarbeiter von HolzLand Seibert, für diese großzügige Spende. 
Sein Dank galt darüber hinaus noch einmal allen, die durch ihre Mithilfe zu 
dieser schönen und nachahmenswerten Aktion beigetragen haben – im 
besonderen natürlich bei den Familien Olt und Faust, die auch den Erlös des 
Einweihungsfestes für die neuen Geräte zur Verfügung stellen werden.  

Mit seinem Dank verband der Bürgermeister die Hoffnung, dass die 
Ausstattungsergänzung zur Steigerung der Attraktivität des ohnehin recht rege 
genutzten Spielplatzes im Talweg beiträgt und die Kinder viel Spaß damit 
haben. Zugleich appellierte er, Spielplatz und Geräte altersgerecht zu nutzen 
und nicht für andere Zwecke zu missbrauchen. Hierauf sollten auch Eltern ihre 
Kinder hinweisen, denn schließlich stellen die Spielplatzgeräte einen nicht zu 
unterschätzenden Wert dar. 

 


